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                              Helmut KROPF 
 

                                                       * 31.12.1937     +30.03.2017 

                                                  
                                                           Wir erinnern an einen Freund 
                                                           der IPA, der im 80.ten 
                                                           Lebensjahr verstorben ist. 
        
                                                           Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.      
und Freunden, die einen                                
                                                           Für den Vorstand der IPA Kassel 
                                                      
                                                           Gunther Arnold  

  



 

Bericht über die Mitgliederversammlung der IPA Vbst. 414 Kassel 
e.V. vom 07.04.2017, Polizeipräsidium Nordhessen. 

 

Von 317 Mitgliedern waren 27 gekommen. Eine leichte Steigerung von zwei 
zu 2016. 
Nach Verlesen der Tagesordnung durch den Verbindungsstellenleiter Gunther 
Arnold, waren die Teilnehmer damit einverstanden, dass kein 
Versammlungsleiter gewählt wird. 
 

Die Teilnehmer gedachten nun der verstorbenen IPA Mitglieder: 
 Hermann Harbich,                 30.05.2016 
 Siegfried Rudzick,                 16.06.2016 
 Bernd Joedecke,                   24.10.2016 
 Günter Bremer,                     02.02.2017 
 Helmut Kropf                         30.03.2017 

 
Mit Bernd Joedecke verlieren wir einen engagierten Organisator für den 
Besuch der „Steuben Parade“ in New York. 
Mit Helmut Kropf verlieren wir einen großen Förderer der IPA Kassel. Auch 
Helmut Kropf hat sich für die IPA Kassel eingesetzt. 
Wir danken beiden IPA Freunden für ihren Einsatz. 
 
Viele Veranstaltungen wurden wieder angeboten. Ein Höhepunkt war wieder 
die Jahresabschlussfahrt nach Plau am See. 
Am 29.10.2016 fand wieder einmal eine Vbst-.Lrt. Tagung der IPA 
Landesgruppe Hessen im PP Nordhessen statt. 
 
Wir hatten eine Partnerschaft mit Mühlhausen/Elsass geplant, das hat leider 
nicht geklappt. 
Zur Neujahrsbegrüßung hatten sich 74 Personen angemeldet. Leider sind nur 
60 gekommen. Zwei IPA Freunde, Friedhelm Hain und Hieronym Stokowski 
wurden für 60 Jahre IPA Mitgliedschaft geehrt. 
VL Gunther Arnold für 36 Jahre Vorstandsarbeit. 
Am 13.05. und 14.05.2017 ist ein Treffen mit unseren IPA Freunden aus 
Arnstadt geplant. Am 09.09.2017, 17.00 Uhr, Sommerfest bei der 
Bundespolizei in Fuldatal Für den 13.12.2017 ist eine Abschlussfahrt nach 
Michelstadt/Odenwald geplant. Kosten: 30,00€ pro. Pers. Anmeldungen sind 
sofort möglich. 
Sitzverteilung im Bus nach Eingang der verbindlichen Anmeldung. 
Ich danke Burghard Graf, dass er wieder so hervorragend die Polizei-
Tauschbörse organisiert hart. 
Ich danke allen Helferinnen und Helfer für die tatkräftige Unterstützung im 
abgelaufenen Jahr. 
Danach erfolgten die Berichte des Schatzmeisters, Mitgliederverwaltung u. 
Redaktion/Veranstaltungen. 
Nach dem Kassenprüferbericht wurde die Entlastung des Vorstandes 
beantragt. Die Entlastung wurde einstimmig erteilt. 



 

 

Unser Vorsitzender „GUNTHER“ wurde 75 Jahre das ist eine 

Gratulation wert 

 
 

 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
       Helmut Loos -                    Jürgen Linker -             Gunther Arnold 
 
 

 

 

 

 

Kassel: 
Leider ist es in der letzten Zeit vermehrt zu Unregelmäßigkeiten  bei der Zustellung 

unseres Info-Heftes gekommen. 
Es liegt aber mit Sicherheit nicht an uns, sondern mit hoher Wahrscheinlichkeit an der 

Post, denn wir versenden nach wie vor nach unserer alten Anschriftenliste, und die 
könnte auf dem neuesten Stand sein. Durch das Vertriebssystem der Post würden wir 

automatisch benachrichtigt, wenn eine Zustellung aus welchen Gründen auch immer, 
nicht durchgeführt werden konnte. 

Aber – nobody is perfect oder wie wir Deutsche sagen „Mir mache alles rischdisch!“ – 
könnte es natürlich auch sein, aber ... nein das ist einfach nicht möglich ... falls sich 

dann doch irgendwie eine Adressenänderung ergeben haben sollte, DANN teilt das bitte 
uns mit. 

Und sollte einmal ein Heft nicht zugestellt werden, dann sagt uns das bitte auch. Wir 
liefern nach, denn besser später als NIE! 

Die Auslieferung ist immer Ende eines Quartals/Anfang des neuen Quartals. 
Übrigens für alle Internet-Enthusiasten – Das Heft wird zeitgerecht auch im Internet 

eingestellt. 



 

 
 

Kassel 
In diesem Jahr wurden wieder unsere IPA-Freunde aus Arnstadt erwartet und wider 

Erwarten ging trotz bester Planungen alles gut. 
Leider musste unser Redaktionsschluss vorverlegt werden, so dass erst im nächsten Heft 

über das Treffen berichtet werden kann.. 

Kassel 

Die Urlaubszeit fängt an, ein jeder sucht in der Welt nach einem erholsamen Platz und 
macht dort schöne, aufregende Paparazzi-Fotos.. 

Daran wären wir natürlich auch interessiert, was der eine oder andere IPA-Freund 
unterwegs so gesehen hat. Schickt uns doch schöne Fotos, damit wir sie auch anderen 

zeigen können. Danke! 

Kassel / Frankfurt 

Am 22.4. fand in Frankfurt die erste VStL-Tagung 2017 statt. Für Kassel nahmen GA 
und KUS teil. 

Der Leiter der LG IPA Hessen, Jürgen Linker, 
informierte über die wichtigsten Beschlüsse des 

Bundesvorstandes. Soweit diese die VSt Kassel 
betreffen, werden wir diese zeitnah in unserem Info-

Heft veröffentlichen, auch folgt im nächsten Heft ein 
ausführlicher Bericht über diese Tagung. 

  

 

 

 

 

Die IPA Verbindungsstelle Kassel gratuliert allen 

Mitgliedern zum Geburtstag und anderen 

Ehrentagen ganz herzlich. 
 

Wir wünschen weiterhin Gesundheit, Glück und Zufriedenheit, 
sowie ein buntes Feuerwerk an wunderschönen Erlebnissen! 
 
Die Redaktion      

 
 
 
 
 
 
 



 

Kassel, was der eine oder noch nicht 

gesehen hat...................! 

 
Na ---- 

Wo sind  

diese Türen ? 

                                              Na, wo sind 

diese Türen?                          diese Türen? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Durch diese Türen ist fast jeder schon einmal 

durchgegangen! 

 

 



 
 

Und wo sind diese Dinge denn zu sehen??? 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 



 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 

 
 

 

Wanderung ...  

 .... wo war das denn ? 

 

Ja, es war ein 

gespenstischer Morgen, als 

sich tapfere Frauen und 

Männer aufmachten, bisher 

für viele unbekannte Wege 

zu betreten – man war auf 

dem Weg zu einem 

nordhessischen 

Dschungelcamp! 

 

Dann endlich – der Weg 

war weit und 

beschwerlich, aber man 

hatte es geschafft, und 

voller Freude umarmte 

man sich und tanzte um 

einen dicken Baum 



 

 
 

                                                                    
 

 
 

 
 

                                                                           

Ein ganz mutiger wagte 

es an- zu klopfen... 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 

 

aber das Entsetzen bei dem     scheuen  

Waldbewohner war deutlich zu 

erkennen. 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

Na gut, dann eben nicht ! 



 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

30. Aug. 2017     Eis schmeckt immer, Kuchen   

15.00 Uhr           auch 

                            Probieren wir es dieses mal im 

                            Au-Garden (DschingisKhan) 

                            Auedamm  
Anmeldung bis 20.8.2017 bei KUS oder GA 

26. Juli 2017      Fährhaus Hemeln 

15.00 Uhr           da gibt es alles, was man essen   

                            kann, und eine schöne Aussicht  

                            hat man auch noch 

           9. Sep. 2017 -  17.00 Uhr 
 

          SOMMERFEST DER IPA 

                    Gelände der Bundespolizei 

 

25. Okt. 2017     Herbst im Reinhardswald 

15.00 Uhr           Cafe in der Sababurg 

                            mit einem Besuch bei den wilden  

                            Wutzen 

 
Anmeldung   bis 10. 10. 2017 bei KUS oder GA                        

Hallo liebe IPA-Freundinnen und IPA-Freunde ... 
... wir wollen wieder einmal feiern! 

Kommt doch ganz einfach vorbei! Wir würden 
uns sehr freuen. 

Für Speisen und  Getränke ist natürlich 
reichlich 

gesorgt! 

 

Anmeldung bis zum 4.9.2017 bei GA oder KUS 
 



 

 
 

 

 

 

Auch in diesem Jahr wollen wir eine Adventsfahrt machen.  

Es soll in den schönen Odenwald gehen. 

Nach Michelstadt!. 

Durchgeführt wird die Fahrt wieder mit der Fa. Frölich. 

Der genaue Plan, wann was wo gemacht wird, das ist in Vor- 

bereitung, aber sehr sicher ist, dass wir am  

13. Dezember  

fahren werden. 

Also: schon mal vormerken!!!!! Und pro Person 30.00 Euro  sparen 

Anmeldungen bis :       

Sitzplatzverteilung --- nach Eingang der verbindlichen Anmeldung, 

von vorn nach hinten. 

 

                    
 

Eine Nachricht aus dem Terminbereich 
Sicherlich wird der eine oder andere bemerkt haben, dass es in diesem Jahr 

bisher keine Hinweise auf bestimmte Termine gegeben hat, z.B. für das 

Eisbeinessen zu Beginn des Jahres und dem Entenessen am Ende des Jahres. 

Das hat einen einfachen Grund: Beides wird es als Großveranstaltung der IPA 

nicht mehr geben! Warum? 

Nun, beim letzten Eisbeinessen hat es ein paar Unstimmigkeiten gegeben, denn 

nicht jeder hat das Essen bekommen können, das er bestellt hatte. War nicht 

sehr schön, denn einige hatten einfach das genommen, was gebracht wurde, 

weil es doch besser als das bestellte erschien. Den letzten haben dann „die 

Hunde gebissen!“ 

Und bei der letzten Entenjagd – da hatte ich plötzlich acht Enten zu viel! Weil 

so mancher nicht gekommen war, obwohl er doch kommen wollte! 

Da saß ich nun mit acht Enten, die ich hätte abnehmen müssen, denn Vertrag ist 

Vertrag. Glücklicherweise konnte man diese Enten dann unter den anderen 

Gästen verkaufen. 

Deshalb gibt es beides nicht mehr, und hoffentlich hat man dafür Verständnis.  



 

 
 

 
   

 
 

 
 

                                                                     Kaum zu glauben, aber es soll   

                                                        stimmen ... 

Der Mensch besteht rein materiell aus 

10 kg Proteinen – 1 kg Kohlehydrat – 10 - 15 kg Fett  

35 – 40 kg Wasser – 3 kg Mineratstoffen 

und ... aus dem vorhandenen Kohlenstoff kann man Minen für 

9000 Bleistifte machen. 
 

 

 

 

 

Ziele nach dem Mond. 

Selbst wenn Du ihn 

verfehlst, wirst Du zwischen den Sternen landen !!!! 
                               Friedrich Nietzsche (1844/1900), deutscher Philosoph 

 

                        Ein neues Leben kann man nicht anfange .... 
                       ................... aber täglich einen neuen Tag !!!!! 
                                       Ich weiß nicht, wer das gesagt hat. Aber er hat Recht. 
 

Den RICHTIGEN gibt es nicht.  
Es gibt nur den am wenigsten Falschen! 
Schon wieder weiß ich nicht, wer das gesagt haben könnte. Hört sich aber auch nicht schlecht an. 

 

Wir sollten das Beste erhoffen, auf das Schlimmste gefasst sein und es 
nehmen ----------- wie es kommt! 
 
Dem wahrhaft Neugierigen erschließt sich alles, was das Leben zu 
bieten hat ! 
(William Morris Davis, US-amerik. Naturewissenschaftler, 1850 – 1934) 

 



 

 
 

          
 

 
 

 

 
 
Wie wir alle wissen, sind Kinder 
beim Spielen, auf dem Weg zur 
Schule oder in den 
Kindergarten besonderen 
Gefahren ausgesetzt, insbe- 
sondere im Straßenverkehr. 
Kinder denken und handeln 
einfach anders, weil sie noch 
kein Gefühl haben für die 
Gefahren. Denken wir hierbei 
ganz einfach an den durchaus 
wahren Satz: Wo ein Ball ist, ist 
ein Kind nicht weit. Kinder 
sehen nur den Ball, mit dem sie 
gespielt haben, der jetzt auf der 
Straße rollt. Und den wollen sie 
wieder haben, denn sie wollen 
einfach nur weiter spielen. Wer 
denkt da schon an ein Auto, das 
da auf der Straße fährt? 
Und dann können die Kinder 
auch gar nicht einschätzen, 
wieso und warum ein Auto so 
plötzlich da sein kann. 
Um ein wenig dabei 
mitzuwirken, dass diese 
Gefahren vermindert werden, 

hat die GdP Malbücher drucken lassen, mit denen Verkehrssituationen gezeigt werden, 
die sich die Kinder einprägen sollen, indem sie diese erklärt bekommen und dann 
ausmalen.  
Diese Malbücher sollen also einen Beitrag leisten zur Verhinderung von Unfällen im 
Straßenverkehr. Und wenn damit auch nur ein Unfall verhindert werden kann, dann hat 
es sein Ziel erreicht! 
Stefan Rüppel, stelllvertretender Vorsitzender des Personalrates beim PP Nordhessen 
und Vorsitzender der GdP Nordhessen, sagte mir in einem Gespräch, dass er einige 
Malbücher habe, die zum Verteilen in den Büroräumen des Personalrates lagern 
würden. 
Und schon war bei uns die Idee geboren, gemeinsam diese Malbücher (bzw. einen Teil 
davon) zu verteilen 
Deshalb trafen wir uns dann nach Rücksprache mit einem Fuldataler Kindergarten. 
Kindergärten nehmen diese Malbücher gerne, um gerade die Vorschulkinder  auf die 
Selbständigkeit im Straßenverkehr vorzubereiten. 
 

 

 



 
 
 
Die Leiterin der KiTa Fuldatal-Simmershausen, Frau Volland, war sehr erfreut über die 
Malbücher und nahm diese gerne an. 
Stefan Rüppel überließ mir dann noch ein weiteres Paket, und so tingelte ich durch  
 

einige  KiTas in Fuldatal 
und Vellmar und 
übergab dort im Namen 
der GdP Malbücher. In 
einigen war man 
überrascht, dass es so 
etwas gibt, andere 
kannten mich schon von 
ähnlichen Aktionen  für 
die IPA. 
Im Namen der IPA 
Kassel bedanke ich mich 
ganz herzlich bei der 
GdP Kassel für das 
Ermöglichen dieser 
Aktion und sage ganz 
ehrlich: Gemeinsam 
unterwegs können wir 
viel für die Polizei 

erreichen und auch viel Schlimmes verhindern. 
Ich freue mich auf eine weitere Zusammenarbeit mit der GdP. 
PS: Mit der Aktion wollen wir aber gemeinsam noch etwas erreichen, nämlich dass die 
Kinder, wenn sie auf der Straße Polizisten sehen diese als Schutzmann oder Schutzfrau 
wissen, die ihnen helfen, zu denen sie Vertrauen haben können und sollen. 
 
(KUS-
SR) 

 
         

 
  

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 



 

 

 

 

1967 --- 50 Jahre ist das schon her, aber in der Geschichte unserer Erde sind 50 
Jahre gar nichts, prozentual gar nicht zu erfassen. Und so mancher wird sich 

erinnern :Woh, was war das für eine Zeit.. 

Wir wollen zunächst in Deutschland bleiben, und da war 1967 der Beginn einer 

neuen Zeit. Die Studenten gehen auf die Straße, weil ihnen das politische 
System im Allgemeinen und die Situation an den Hochschulen bzw. 

Universitäten nicht mehr gefällt. Für die Situation an den Hochschulen wurde 

das Motto „Unter den Talaren der Muff von 1000 Jahren!“ bekannt. Und die 

Demonstration auf der Straße – hier eskalierte die Gewalt, als in Berlin der 

Student Benno Ohnesorg den Tod fand.  

Ja, 1967 war der Beginn einer politisch unruhigen Zeit. Man demonstrierte 

gegen alles und vieles, manchmal zu Recht, manchmal auch stark überzogen, 

aber man fühlte sich im Recht, weil angeblich die Politik, die Regierung und 

auch die Opposition versagte. Der Begriff „außerparlamentarische Opposition“ 

kam auf. Kurz APO genannt. 

Und wir von der Polizei waren mitten drin und voll dabei. 
Wie warf das damals, als wir völlig unvorbereitet und mehr als mangelhaft 

ausgerüstet in die Einsätze fahren mussten? 

Schutzhelm – Ja was soll denn das sein? 
Einsatzanzüge – die übliche Uniform, um gegen das Wasser der doch sehr 

einfachen Wasserwerfer geschützt zu sein, wurde der Regenmantel angezogen. 

Immerhin – naß gemacht haben die Wasserwerfer schon! 

Und die Fahrten in die „Einsatzgebiete“, vornehmlich die Stadt Frankfurt, die 

waren schon abenteuerlich. Die Gruppenwagen der Fa. Hanomag, stabil wie ein 

kleiner Panzer und schnell wie ... na ja, Lkws haben uns bergauf am Pommer, 

Kreuzeiche oder Rimberg überholen können.  

Es ist aus heutiger Sicht wirklich erstaunlich, dass es kaum Verletzte gab. Und 

wir wollen ehrlich sein: Im Laufe der Jahre wurde alles besser: die Ausrüstung, 
die Fahrzeuge, die Ausbildung und auch Einsatzleitungen.  

Man nennt das heute learning by doing. 

Und auch das soll gesagt werden: In der Gesellschaft, in der Politik setzte ganz 
langsam ein Wandel ein. 

Leider geriet dann aber das Recht auf Demonstration auch ein wenig aus den 

Fugen, Teile der APO wurden zur RAF, und das war dann für keinen mehr 

lustig. 

 

 



 

 

In der Kasseler Polizei, damals noch kommunal, trat auch ein Wechsel ein. 

Herbert Ahlborn, zu dieser Zeit 37 Jahre alt,  wurde Polizeipräsident und war  
damit der jüngste Polizeipräsident in der Bundesrepublik. Er löste Hans 

Krollmann ab. 

Kassel konnte auch noch mit einer besonderen Verkehrseinrichtung aufwarten.  

Die erste elektronische Verkehrssteuerung wurde in Betrieb genommen. 

Auch für die Beamten auf der Straße gab es eine grundsätzliche Neuerung: Die 

grüne Uniform, landesweit schon üblich, wurde nun auch für die Kasseler 

Polizei verbindlich. 

Es gibt natürlich neben in Kassel auch noch andere Plätze des Weltgeschehens 

Die erste Funkuhr, entwickelt durch den deutschen Ingenieur Wolfgang 

Hilberg, tickte, die Boeing 737, das erfolgreichste Düsenverkehrsflugzeug hob 

erstmals ab, das Fernsehen wurde farbig (PAL-System) und in Südafrika wurde 

zum ersten mal ein Herz erfolgreich transplantiert (Prof. Dr. Christiaan 

Barnard). 

Im Sport wurde Eintracht Braunschweig Deutscher Meister und Bayern 

München Deutscher Pokalsieger, Denis Hulme Weltmeister in der Formel 1. 

Natürlich gab es auch Kultur. Sicherlich kann heute noch jeder Lara´s Theme 

pfeifen, und auch Sandie Shaw, die immer barfuß auftrat, gewann mit Puppet 

on the String den europäischen Schlagerwettbewerb. Etwas unbekannt dürfte 
dagegen der Literaturnobelpreisträger sein: Miguel Angel Asturias. Ich gebe zu, 

seine Werke sind auch mir entfallen. 

Noch ein paar Daten aus jenem Jahr 1967 --- 
Es wurden geboren und traten in die Weltgeschichte ein: 

Jürgen Klopp – Pamela Anderson – Olaf Schubert – Boris Becker, um nur einige 

zu nennen, die man auch heute noch kennt. 

Gestorben sind u.a.: 

Konrad Adenauer – Benno Ohnesorg – Jayne Mansfield – Che Guevara und 

Clemens Wilmerod. 

Und das wollen wir gar nicht vergessen: 

1967 ist im 4. Teilzyklus des chinesischen Kalenders. Es beginnt das Jahr des 

Feuerschafs und es endet das Jahr des Feuerpferdes. 

Und für den gebildeten Schutzmann hier die lateinische Zahl für 1967. 

MCMLXVII – man kann ja nie wissen, für was es mal gut sein kann. 
 

 

 
 

 

PS: Hätte ich doch beinahe vergessen: Auch für die Polizei Hessen begann ein 

neues Zeitalter, denn ein Herr KUS war da ........ der wusste bis dahin noch nicht 

einmal dass Kassel auch eine Autobahnausfahrt hat. 

Zwei Worte, die einem nahezu jede Tür öffnen:  
Drücken / Ziehen 



 

 
 

 

 

 

 

... so unbekümmert, fröhlich, begeisterungsfähig --- Kinder sind in 

vieler Hinsicht ein Vorbild. 

Gönnen auch wir uns einen Moment der Unbeschwertheit. 

Versetzen wir uns zurück in die Kindheit, als das größte Problem aus 

einem fehlenden Puzzlestein bestand. 

Wie wäre es mit einer Schaukelpartie in der Herbstsonne? 

Schaukeln ... und dann ab auf die nächste Schaukel, Hemmungen 

ablegen, Augen schließen und schwingen. 

Vor und zurück ................. 

Studien belegen übrigens, dass das Schaukeln glücklich macht, sogar 

Ängste und Schmerzen abbauen kann. 

Und Schaukeln funktioniert auch in einem Schaukelstuhl. 

Einfach einmal abschalten und schwingen lassen ! 
( Gefunden in der Zeitshrift „bella“ Nr. 46, Autor leider unbekannt) 

 

Noch etwas über Kinder .... 

Die Kinder kennen weder Vergangenheit noch Zukunft, was uns 

Erwachsene kaum passiert. 

Kinder erfreuen sich der Gegenwart! 
( Jean de la Bruyere, 1645 – 1696, Schriftsteller ) 

Lassen wir deshalb Kinder einfach Kinder sein. 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

Wer möchte gern ...
ab 2018 für unser INFO-Heft verantwortlich sein ???????????????

Wer Lust am Schreiben hat, für Geschichten rund um die IPA recher-

chieren will, das Heft gestalten will ---------

auch für den hätten wir diese Möglichkeit.

Wer daran Spaß hätte oder der einen weiß, der das machen könnte wir

nehmen gerne Vorschläge an.

Wir – das sind

Gunther Arnold und Karl Ulrich Schlaudraff



 

 

 
 

 

... dieses mal --- : Wir machen uns eine Gazpacho oder ähnliches ! 

 

Gazpacho, sie wird heute und nur hier vorgestellt von einem unserer 

Sterneköche, der dieses Wunderwerk der spanischen Küche  im Hotel 

IBEROSTAR Malaga Playa gelernt hat – Diplom liegt vor !!!!!!!!!!!! 

Mancher Ignorant der gehobenen Haut Cuisine meint ja, dass Gazpacho 

von Gasmatcho abgeleitet ist. Völlig falsch, denn ein Macho kocht nicht 

und zum anderen ist von Matsch gar keine Spur -- darauf einen Carlos II. 

Nun, aus was besteht eine gute Gzspacho? 

Es sollte drin sein: 70 % Tomaten, 10 % Paprika, 5 % Gurken, 5 % Brot, 

10 % Essig, Wasser oder Brot, dazu zum Abschmecken Olivenöl, Salz, 

und dann kann man auch noch ein paar Pepperoni und Oliven nehmen. 

Jetzt nehmen wir den zweiten Carlos II, dann sieht alles schon viel besser 

aus. 

Alles, was jetzt noch ganz auf dem Tisch liegt, das wird mit einem 

scharfen Messer schön klein gehackt. Das ist eine Arbeit, die viel 

Erfahrung voraussetzt, ein dritter Carlos II ersetzt einen Teil der davon. 

Nehmen wir gleich auch einen vierten Carlos II, der mildert den Schmerz, 

falls das scharfe Messer Finger und Tomate verwechselt. 

Der Finger ist nun verbunden, das Blut fällt wegen der Tomaten nicht 

weiter auf, jetzt vermischen wir alles gut und nehmen einen Carlos ... 

hick. 

Jetzt haben wir 100 % kleingehacktes Zeug, aber noch nichts, was 

annähernd nach Suppe aussieht. Dazu müssen wir das Kleingehackte 

erheblich zerkleinern, das geht am in einem Mixer oder mit einem 

Pürierstab. Das ist gelungen, jetzt geht es ans Abschmecken und 

Verlängert, denn so ein Gazpacho soll ja für mehrere Hungrige reichen. 

Wasser könnte man nehmen, aber wir nehmen eine leichte Brühe und in 

diese hinein mit dem Gazpachokleingehacktem.  

Oh, sieht das lecker aus! 

Wir mischen immer weiter, schmecken ab, wo ist der Carlos .... 

Ah, es fehlt noch ein Prise Salz ... (Mengenangabe Prise: mehr als gar 

kein Salz, aber auf jeden Fall weniger als ein Teelöffel), auch ein wenig  



 

 

Pfeffer könnte nicht schaden, ein Cralso oder ähnlich  auch nicht -Prost ! 

Nun noch ein Hinweis: Gaszpacho oderrrr Carlos 

oder was auch immer schmeckt gekühlt am bes... 

nna ja gut, deshalb immer kalt genießen, ne.. 

anbieten,   also gut, noch ´n Carlos, schmeckt 

doch gar nicht so schlecht, der Carlos, ja der 

Gazpacho auch. 
(KUS) 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 
 

 
 

G.A KS, G.Arnold,Thüringer Str.2, 

      34355 Staufenberg 

 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

Bitte die Postlabel genauso einhalten mit Absender! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Das ****-Sterne-Diplom 

Stellenangebot – Gesucht wird 
 

eine Kollegin / ein Kollege 

als Nachfolgerin / Nachfolger 

 

Bei der Jahreshauptversammlung im Jahr 2018 wollen 
sich 
Gunther als Leiter der Verbindungsstelle Kassel Karl Ulrich als 

Sekretär der Verbindungsstelle Kassel aus ihren Ämtern verabschieden 

und nicht mehr zur Wahl stellen. 

Aus diesem Grund suchen wir auf diesem Weg Mitglieder der IPA-

Verbindungsstelle Kassel, die sich zur Wahl stellen und dann die 

Aufgaben des Verbindungsstellenleiters und des Sekretärs übernehmen 

würden. 

Wer sich also zutrauen würde, eines dieser Ämter zu übernehmen, oder 

wer einen kennt, der das könnte, dann bitte melden bei 

 

Gunther Arnold – 05543 830 oder 

Karl Ulrich Schlaudraff – 0561 817396 



 

 

 

 

 

IPA Verbst. 414 G.Arnold, 
Thüringer Str. 2, 34355 Staufenberg 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bitte Stempel nicht verrücken! 


